
16 Donnerstag, 8. September 2011 17Donnerstag, 8. September 2011

Kurz & bündig

HANDLUNGSBEDARF
Handlungsbedarf leitet WK-Präsi-
dent Christoph Leitl vom Rückfall
der heimischen Wettbewerbsfähig-
keit in einem Ranking des Welt-
wirtschaftsforums. Unter 142 Län-
dern ist Österreich vom 18. auf den
19. Rang zurückgefallen. Spitzen-
reiter bleibt die Schweiz. Beson-
ders schlecht schneidet Österreich
bei der Lohnflexibilität sowie bei
der Kündigungs- und Einstellungs-
praxis ab.

TEURE RETTUNG
1,5 Mrd. Euro hat die Rettung der
Kärntner Hypo den österreichi-
schen Steuerzahler bisher gekostet.
Finanzministerin Maria Fekter
schloss weitere Kosten nicht aus.
Derzeit werde ein neues Sanie-
rungskonzept vom Vorstand wer-
wartet. Die Nationalbank geht in
einem Gutachten von einem weite-
ren milliardenschweren Puffer aus.

MILLIARDENAUFTRAG
Ab 2013 wird Siemens insgesamt
1200 Wagen für Regionalzüge
bauen. Damit konnte sich der
Münchner Konzern einen der be-
gehrten Aufträge der Russischen
Eisenbahnen im Wert von zwei
Mrd. Euro sichern. Die Fahrwerke
werden in Graz entwickelt.

Demonstriert Zum Auftakt der Rieder Messe versammelten
sich gestern rund 1000 Schweinehalter, um Bundespräsident
Heinz Fischer und der Politprominenz ihr Anliegen, die Beibe-
haltung der Ferkelschutzkörbe, zu vermitteln. Auf den Shirts
der Demonstranten war zu lesen, dass sie ihr Schnitzel auch
künftig aus Österreich beziehen möchten. Von rechts: Rieds
Bürgermeister Albert Ortig und LH Pühringer, Fischer, Minis-
ter Niki Berlakovich und LK OÖ-Präsident Hannes Herndl so-
wie Bauernbund-Chef Fritz Grillitsch und LK-Präsident Ger-
hard Wlodkowski. Foto: Bauernbund OÖ
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Fixkraft drängt weiter auf
den Markt für Bio-Futter

Zusammenarbeit mit Bio Austria OÖ fixiert
Fixkraft, 1971 von fünf oö.
Müllern gegründet, zählt zu
den Marktführern in der hei-
mischen Futtermittelerzeu-
gung. Alleine 2011 beträgt das
Investitionsvolumen mehr als
3,5 Mio. Euro, das Fertigwa-
renlager wird um 650 Tonnen
Lagerkapazität erweitert. Den
neuesten Coup präsentierte
gestern Rupert Bauinger von

Fixkraft auf der Rieder
Herbstmesse bei einem Pres-
segespräch mit Agrar-Landes-
rat Max Hiegelsberger: Fix-
kraft hat sich den strengen
Anforderungen von Bio Aust-
ria gestellt und erzeugt Bio
Austria konforme Futtermittel.
Den Jahresbedarf beziffert Bio
Austria Obmann Martin Trag-
ler mit 100.000 Tonnen. flo

klaren Ansagen
mit aller Deutlichkeit den Kampf ansagen“

Messeauftakt mit
Bundespräsident Fischer eröffnete Rieder Herbstmesse: „Korruption

Mit flammenden Ansprachen
der politischen Elite von Ös-
terreich und OÖ feierte die
Rieder Herbstmesse gestern
einen furiosen Auftakt. Unter
dem Eindruck der jüngsten
Korruptionsaffären mahnte
Bundespräsident Heinz Fi-
scher zu Anstand, Sauberkeit
und Gesetzestreue. Seine
Vorredner WKO-Präsident
Christoph Leitl, Landwirt-
schaftsminister Nikolaus
Berlakovich und Landes-
hauptmann Josef Pühringer
forderten volle Aufklärung
der Verdachtsfälle.
Nachdem der Bundespräsi-
dent verlangt hatte, die Fi-
nanz- und Wirtschaftspolitik
in der Eurozone zu koordi-
nieren und dazu auch mit
den Staatsfinanzen verant-
wortungsvoll umzugehen,
stellte er fest, nicht nur in
Europa, sondern auch in Ös-
terreich seien Disziplin und
Ordnung umzusetzen. Dies
sei man auch der nächsten

Generation schuldig.
Zuvor war schon Wirt-
schaftskammerpräsident
Leitl für eine „Hausordnung“
eingetreten. Es sollte eine
„political social responsibili-
ty“ geben. Österreich könnte
mit einem Verhaltenskodex
und Handlungsanleitungen in
Europa vorangehen.

Golfplatz statt
Konkursgericht

Er selbst habe am Stamm-
tisch versucht zu erklären,
warum Manager staatsnaher
Betriebe, wenn sie versagt
hätten und abberufen wür-
den, mit einem „Rucksack
voll Geld“ gingen. „Wenn
ein kleiner Unternehmer ver-
sagt, steht er vor dem Kon-
kursrichter, wenn einer der
Manager versagt, steht er am
Golfplatz“, so Leitl anschau-
lich.
Landwirtschaftsminister Niki
Berlakovich nannte die Ver-

dachtsfälle in der Telekom „un-
erträglich“. Volle Aufklärung
sei auch für das Vertrauen der
Bürger in die Politik notwendig.
LH Pühringer erinnerte, dass
der damalige Bundespräsident
Rudolf Kirchschläger 1980 bei
der Eröffnung der Welser Mes-
se die „Trockenlegung der
Sümpfe und sauren Wiesen“ ge-
fordert hatte. Der „Telekom-
Skandal“ habe dem internatio-
nalen Ansehen Österreichs, das
für den Wirtschaftsstandort ent-
scheidend sei, der Politik und
der Demokratie Schaden zuge-
fügt. Korruption habe es schon
immer gegeben, man müsse ihr
ntschlossen entgegen treten.
Schon vor der Eröffnung sorgte
ein Aufmarsch von rund 1000
Schweinebauern mit Transpa-

renten gegen das Verbot der
Ferkelschutzkörbe — lesen Sie
dazu den Artikel rechts — für
Aufsehen. Die Rieder Messe
mit der Internationalen Land-
wirtschaftsmesse dauert noch
bis zum 11. September. Heuer
beteiligen sich rund 700 Direkt-
aussteller, die 980 Firmen ver-
treten, auf fast 150.000 Quad-
ratmetern Fläche mit 23 Hallen.
Rund 300.000 Besucher werden
erwartet.
Das NEUE VOLKSBLATT ist
auf der Rieder Herbstmesse im
Freigelände, Block D, Stand
2001 zu finden. Heute wird die
längste Guschlbauer-Riesen-
schaumrolle der Welt ange-
schnitten. Viel Prominenz wird
sich dazu gegen 14.00 Uhr am
Stand einfinden. flo

Pöttinger fährt Rekord-Wachstum ein
30 Prozent Plus sind zweitbestes Ergebnis in 140 Jahren

Das Geschäftsjahr 2010/11
ist für den Grieskirchener
Landmaschinenhersteller
Pöttinger das zweitbeste
Jahr in der 140jährigen
Unternehmensgeschichte:
Mit einer kräftigen Steige-
rung von 30 Prozent auf
einen Umsatz von rund 236
Mio. Euro konnte Pöttinger
die Krise erfolgreich über-
winden. Das Engagement
der knapp 1270 Mitarbei-
ter, das weltweite Ver-
triebspartnernetz sowie die
Produktinnovationen haben
laut Heinz Pöttinger we-
sentlich zu diesem Erfolg
beigetragen. Besonderes
Augenmerk gilt den Berei-
chen Bodenanpassung und
Futterschonung, Leichtzü-
gigkeit und Leichbau, ho-
her Leistungsfähigkeit bei
gleichzeitig hoher Energie-
effizienz durch reduzierten

Dieselverbrauch, maximaler
Sicherheit und hoher Quali-
tät. Heinz und Klaus Pöttin-
ger blickten gestern auf der
Rieder Herbstmesse gemein-
sam in die 140jährige Unter-
nehmensgeschichte und lie-
ßen dabei keinerlei Zweifel
aufkommen, dass die Er-
folgsgeschichte fortgeschrie-
ben wird. Heinz Pöttinger:
„Nur wer solide Wurzeln

hat, der kann auch fliegen.“
Bis heute ist das Unterneh-
men zwar kräftig gewach-
sen und in vielen Ländern
rund um den Globus vertre-
ten, dennoch ist Pöttinger
zu hundert Prozent Fami-
lienunternehmen. Haupt-
umsatzträger ist mit 65 Pro-
zent der Grünlandbereich,
gefolgt von der Bodenbe-
arbeitung mit 21 Prozent.
Zum Vorjahr konnte der
Grünlandbereich um stolze
26 Prozent zulegen. 46 Pro-
zent Plus verzeichnet die
Bodenbearbeitung, Haupt-
absatzmarkt bleibt
Deutschland vor Österreich
und Frankreich. „In Kom-
bination mit der Landwirt-
schaft sehen wir auch in
Zukunft großes Potenzial
für die Landtechnik und da-
mit für Pöttinger“, resü-
mierte Klaus Pöttinger. flo

V. l.: Bürgermeister Ortig,
Landesrat Hiegelsberger,
LH Pühringer, Bundespräsi-
dent Fischer, Irene Kern
vom Rieder Bauernmarkt,
Minister Berlakovich und
WK-Chef Leitl. Foto: Mittermeier

Volksblatt-Gewinnspiel:
Kicker für Racer

Ritchie's Motorsportnachmittag am
Messestand des NEUEN VOLKS-
BLATT hält am morgigen Freitag
um 14.00 Uhr ein besonderes
Schmankerl für Tischfußball-
Freunde bereit: Zwischen 14.00
und 15.00 Uhr wird unter den Be-
suchern am Messestand ein nagel-
neuer Kickertisch im Wert von
rund 700 Euro, gesponsert von
Castrol, verlost. Den VOLKS-
BLATT-Messestand finden Sie
Freigelände, Block D, Stand 2001.

Foto: Castrol

Klaus und Heinz Pöttinger
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